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Abstract 

Die Ausführungen zeigen, dass das Thema „Ubi-
quitous Computing“ in viele Bereiche der Lebens- 
und Arbeitswelt eingreift und herkömmliche Sicht-
weisen auf Prozesse und Abläufe teilweise grund-
legend verändern kann. Für eine Reihe von Bran-
chen eröffnen sich interessante Horizonte, um Kos-
ten zu sparen und Umsätze zu steigern. Bei den 
Kosteneinsparungen ist der Bezug zu den Kern-
themen der Versicherungswirtschaft besonders 
deutlich. „Diebstahl und Schwund“ oder „Sicherheit 
und Haftung“ stellen zentrale Begriffe in den Ver-
tragswerken dar und kulminieren auf der Leis-
tungsseite in Milliardenzahlungen. Wenn Privatper-
sonen oder Unternehmen hier Kosten einsparen, 
dann auch im Bereich der Versicherungsprämien. 
Wenn Dinge wie Autos, Fernseher oder Bauma-
schinen mittels Telematik überall und immer geor-
tet werden können, wird der Diebstahl zur Farce, 
kann der Begriff aus Policen gestrichen und die 
Versicherungsprämie um diesen Faktor bereinigt – 
oder durch einen „Rückholfaktor“ ersetzt – werden. 




